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Berufsbild Maurer 
 
 
 
Tätigkeitsfeld: 
 
Der Maurer hat am Bau schon immer die 
Hauptrolle gespielt. Er mauert aus Steinen 
und Platten in allen möglichen Größen 
das Bauwerk von unten bis oben. 
 
Vom Betonieren der Kellerfundamente bis 
zum Verputzen der gemauerten Wände ist 
der Maurer am Bau beteiligt. 
 
Kenntnisse über die Eigenschaften künst-
licher und natürlicher Baustoffe - wie Zie-
gel, Kalksandstein, Bimssteine, Betonstei-
ne sowie Gipskartonplatten - gehören zu 
den Grundlagen. 
 
Ergänzt und erweitert werden diese durch 
den fachgerechten Umgang mit Kalk- und 
Putzmörtel, der den Bauwerken die not-
wendige Stabilität gibt. 
 
Das Montieren von Fertigteilen nach spe-
ziellen Ausführungsplänen rundet das Be-
rufsbild ab. 
 

Das kann man werden: 
 
Vorarbeiter, Werkpolier, Geprüfter 
Polier, Maurermeister. Vom Maurer-
meister zum Betriebsleiter, Ge-
schäftsführer und selbständigen 
Bauunternehmer ist der Weg frei. 
Auch das Fachstudium zum Baulei-
ter, Restaurator, Architekt oder Dipl.-
Ing. ist eine vielversprechende Fort-
führung der Ausbildung. 
 
Voraussetzungen: 
 
Wer Maurer werden will, sollte ge-
sund, kräftig, körperlich gewandt und 
handwerklich geschickt sein. 

 

 

 

 


